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Stabilisiert
TISCHTENNIS TTF II mit Bastelei zum Ligaerhalt
BÖNEN � Mitte Oktober des
vergangenen Jahres war die
Landesliga-Saison schon fast
zwei Monate alt – gewonnen
hatte die zweite Mannschaft
der TTF Bönen bis dahin aller-
dings noch immer nicht. Die
Bönener Reserve hatte einen
Fehlstart hingelegt: fünf Spie-
le, fünf Niederlagen und der
letzte Tabellenplatz. „Da
wussten wir schon, dass es
bis zum Ende eine schwierige
Saison werden würde“, sagt
TTF-Akteur Marco Goecke.
Ein halbes Jahr später aber
endete das Spieljahr dennoch
versöhnlich für die Bönener
Zweitvertretung. Nach einer
enormen Leistungssteige-
rung schaffte sie als Siebter
den sicheren Ligaverbleib.
„Das ist ein starkes Ergeb-
nis“, resümiert Goecke.

Zwar hatte sich Bönen
schon zum Ende der Hinserie
stabilisiert, nahm allerdings
dennoch als Vorletzter die
zweite Saisonhälfte in An-
griff. In dieser Zeit gewannen
die TTF sechs Spiele und ver-
loren nur fünf. Schon zu Be-
ginn sammelten sie drei Sie-
ge aus den ersten vier Auftrit-
ten des Jahres. „Der gute Start
in die Rückrunde war viel-
leicht entscheidend“, sagte
Goecke. Nur weil auch die di-
rekte Konkurrenz im Tabel-
lenkeller einer ausgegliche-
nen Liga kontinuierlich
punktete, konnten sich die
Bönener nicht frühzeitig den
Landesliga-Verbleib sichern.
„Letztlich war uns aber schon
einige Wochen vor dem Sai-
sonende klar, dass wir es
schaffen würden“, so Goecke.
Am vorletzten Spieltag mach-
te Bönen schließlich alles
klar.

Die Gründe für den Bönener
Aufschwung sind vielfältig.
So konnten die TTF in der
zweiten Saisonhälfte regel-

mäßiger auf ihren Spitzen-
spieler Andreas Rosenhövel
zurückgreifen. Rosenhövel,
punktbester Aktiver des ge-
samten Vereins, plagen seit
mehreren Monaten Hüftbe-
schwerden. „Aber in der
Rückrunde konnte Rosi ein
paar Spiele mehr machen“,
sagt Goecke. „Das macht
schon einigen riesigen Unter-
schied.“ Der ehemalige
Zweitliga-Akteur gewann alle
seine zehn Einzel – und seine
Mannschaft feierte mit ihm
fünf deutliche Siege in fünf
Begegnungen. Wie schon in
der Vorsaison war Rosenhö-
vel der entscheidende Akteur
auf dem Weg zum Landesliga-
Verbleib.

Doch auch die übrigen TTF
traten in der zweiten Hälfte
überwiegend in verbesserter
Form an die Tische. Marco
Goecke agierte am oberen
Paarkreuz stark, ebenso Alt-
meister Franz-Josef Hür-
mann, der in der Rückrunde
nur ein Einzel (9:1 Siege) und
kein Doppel (6:0) verlor.
„Wenn wir in unserer
Stammbesetzung antreten
konnten, waren wir nicht
leicht zu schlagen“, sagte Go-
ecke. Doch auch in der Rück-
runde mussten die Bönener
in einigen Partien beim Per-
sonal basteln: Insgesamt ka-
men hinter Youngster Tyson
Tan Hasse, der als Stamm-
kraft in der zweiten Mann-
schaft eingeplant war, nicht
weniger als zwölf Akteure
aus den unteren TTF-Teams
zum Einsatz. � jan
TTF II: Andreas Rosenhövel 10:0 Siege,
Marco Goecke 14:6, Franz-Josef Hür-
mann 9:1, Niklas Brackelmann 5:9, Tho-
mas Werthmann 5:8, Tyson Tan Hasse
3:4, Noel Hürmann 0:1, Jan Hermasch
3:1, Christian Schreiber 0:1, Luca Bluhm
2:3, Holger Brackelmann 0:2, Rolf Wust-
mann 0:1, Louis Heuermann 1:0, Andre-
as Klösel 0:1, Walter Darenberg 0:2, Bot-
ho-Klaus Wiegandt 1:0, Peter Sikora 1:0,
Felix Hirschberg 0:1 – Doppel 18:15

KURZ NOTIERT
VfK Nordbögge: Die erste Her-
ren-Mannschaft hat ihr B-
Liga-Spiel gegen den Meister
SG Bockum-Hövel II von
Pfingstmontag auf Freitag
vorverlegt. Anstoß ist um
19.30 Uhr. Die VfK-Reserve
spielte schon am Samstag ge-
gen den SVE Heessen.

Handball: Die DJK Oespel-Kley
muss nach der 23:24-Nieder-
lage am Sonntag gegen den
RSV Altenbögge in die Ab-
stiegsrelegation. Dort treffen
die Dortmunder vom 20. Mai
bis 3. Juni auf die drei Dritt-
letzten der anderen Staffeln
die SG Sendenhorst, VfS War-
stein und TuS Gehlenbeck.
Zwei der Teams halten in je-
dem Fall die Klasse.

FUSSBALL
Die Bönener Torjäger

Kreisliga A1
IG Bönen (91): Erkan Baslarli (31), Bünyamin
Uysal, Zübeyir Kaya (alle 14), Abdullah Sahin,
(7), Hüseyin Kücük (6), Youssef Bouaid  (4),
Selcuk Baslarli Tamer Saglam (alle 3), Tato
Tsekvashvili, Vahit Yilmaz (alle 2) Furkan Ay-
deniz, Emir Bajric (alle 1) – 2 Eigentore
SpVg Bönen (62): Tobias Wittwer (17), Yan-
nic Weißenberg (7), Robin Gessinger (6),
Thorsten Renk (5), Niclas Arenz, Julian Nolte,
Sören Symmank (alle 4), Christoph Wöllert (3),
Kerim Gercek Benjamin Lehnertz, Marvin
Stappert (alle 2), Cengiz Güner, Eloy Hahne,
Manuel Müller, Malik Öncül (alle 1) – 2 Eigen-
tore
TVG Flierich-Lenningsen (35): Sebastian
Schlieper (12), Gillian Daude (8), Sebastian
Lüblinghoff (3), Lukas Kurz, Florian von Glahn,
(alle 2), Joshua Biermann, Fabian Henkel, To-
bias Kurz, Stefan Pauken, Tobias Weiß (alle 1)
– 3 Eigentore

Kreisliga B
VfK Nordbögge (76): Danny Strauß (9), An-
dre Mrugalla, Manuel Müller (alle 8), Oliver
Rothkamm (7), Nikolaj Kirmse (6), Eike Hoff-
mann, Sven Kaczor, Lars Lenser, Philipp Wit-
tenborn, Marcel Worm (4), Salh Can Söyle-
mez, Jonas Wiggermann (alle 3), Niclas Alt-
berg, Ergin Erbay, Marvin Palmowski (alle 2),
Kevin Garske, Dennis Mrugalla, Kevin Siebert,
Ali Öncül (alle 1) – 2 Eigentore
SpVg Bönen II (46): Daniel Bednarek (6), Se-
bastian Buchmeier, David Gözütok, Malik Ön-
cül (alle 4), Mohammed Al-Kawaz, Atakan Is-
can, Kevin Scheibke, Tobias Wittwer (alle 3),
Florian Bednarek, Robin Herger, Hüseyin Kafa,
Benjamin Lehnertz, Patrick Luboch (alle 2),
Mohamad-Amin Baker, Hendrik Dördelmann,
Kerim Gercek, Martin Meisel, Justin Seepe,
Christoph Wöllert (alle 1)

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (149*): Dana
Kitschke (60), Sanja Janzen (33) Kim van der
Weide (18), Rita Hemmer (13), Carolin Höher,
Lisa Lehmann, Chantal Schulz, Christin Spe-
ckenwirth (alle 4), Judith Kesper, Corinna
Winrich (alle 3), Sonja Scheidt, Josiane Spe-
ckenwirth, (alle 2), Sabrina Beste, Isabelle
Kahle, Victoria Lindert, Milena van der Weide
(alle 1) – 2 Eigentore
VfK Nordbögge (18*): Vanessa Seepe (7),
Lisa Omlin (4), Jane Drewer, Annika Lodde
(alle 2), Marina Gerdes, Priscilla Hahne, Ma-
ren Wever (1)
*Die Tore gegen SuS Rünthe und TSC Kamen,
die ihre Teams zurückgezogen hat, sind weiter
mit eingerechnet.

SPORTKALENDER
Alle Angaben im Sportkalender
stammen von den Vereinen. Ände-
rungen bitte per Mail an lokales-
boenen@wa.de.

TuS Bönen, Badminton: 20.30 bis
22 Uhr, Erwachsene; Goetheschule
TuS Bönen, Sportakrobatik:
16.30 bis 19 Uhr Jugendtraining;
Sporthalle Goetheschule
TuS Bönen, Ringen: 17 bis 18 Uhr
Anfänger Ringen und Raufen 5 bis 9
Jahre, 18 bis 20 Uhr Jugend Förder-
training; 18.30 Uhr, Fördertraining
Kader; 20 bis 22 Uhr Mannschaft;
Goethehalle 2
TuS Bönen, Leichtathletik: 16.30
bis 18.30 Uhr Kinder zehn und elf
Jahre; Sportplatz am Schulzentrum
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis 20
Uhr Mixed; Goethehalle
TVG Flierich-Lenningsen: 18 bis
19.30 Uhr „Anke Sport“, Breiten-
sport für Kinder“, 20 bis 22 Uhr Bas-
ketball, Ermelingschule; 19 bis
20.30 Uhr Fußball, 1./2. Herren,
Butterwinkel; 19 bis 20 Uhr Fit for
Fun; Mehrzweckraum der Kita Len-
ningsen
TV Rot-Weiß Bönen: 9.30 bis
10.30 Uhr VHS-Seniorentennis, 14
bis 18 Uhr Kinder- und Jugendtrai-
ning, 16.30 bis 17.30 Uhr Herren
60, 18 bis 19.30 Uhr Damen 50,
19.30 bis 21 Uhr gemischtes Grup-
pentraining; Südfeld
RGS Bönen: 16 bis 19 Hallenboc-
cia, Hellwegschule
SpVg Bönen, Alte Herren: 18 bis
19.30 Uhr; Rehbusch oder Heeren
VfK Nordbögge: 16.30 bis 17.30
Uhr Mini-Kicker, 16.45 bis 18.15 Uhr
F-Jugend, 17 bis 18.30 E1- und E2-
Jugend, 18 bis 19.30 Uhr C-Jugend
18.30 bis 20 Uhr Frauen; Feuerwa-
che
VfK Nordbögge: 18.30 bis 19.30
Uhr und 19.30 und 20.30 Uhr Step-
Aerobic, Kraftraum-MCG

Trauer um Stehula
KAMEN � Der BSV Heeren
trauert um Franz Stehula, der
am vergangenen Samstag-
morgen unerwartet im Alter
von 66 Jahren verstorben ist.
Stehula war in früheren Jah-
ren als gefährlicher Stürmer
im Kreis Unna Hamm bestens
bekannt und lief unter ande-
rem im Trikot des BSV Hee-

ren, SuS Lünern und VfK
Weddinghofen auf. Seit dem
15. November 1979 agierte er
zudem noch als Referee in
der Schiedsrichtergruppe Ka-
men. Schon am Sonntag hat-
te auch die SpVg Bönen II vor
ihrem Spiel gegen den SSV
Hamm eine Schweigeminute
eingelegt. � WA

Relegation gewonnen
TISCHTENNIS Dritte TTF-Jungen steigen auf

BÖNEN � Die dritte Jungen-
Mannschaft der TTF Bönen
hat sich in der Relegation der
Kreisligen den Aufstieg in die
Bezirksklasse gesichert.
TTF Bönen III – TTG Menden II
8:5. Gleich zu Beginn bestrit-
ten die TTF das entscheiden-
de Spiel. In den Doppeln ver-
lief die Partie ausgeglichen.
In den ersten beiden Einzeln
fiel dann schon die Vorent-
scheidung. Sowohl Phil Klei-
ne als auch Patrick Drepper
gewannen ihre Spiele und
brachten ihrer Mannschaft
die 3:1-Führung, die sie bis
zum Schluss nicht mehr aus
der Hand gaben. Sowohl Klei-
ne als auch Hirschberg blie-
ben in ihren Spielen unge-
schlagen. Patrick Drepper
musste sich nur der Mendens
Nummer zwei, Finn Michel
Voß, unglücklich in fünf Sät-
zen geschlagen geben. Un-

glücklich agierte Karina Ko-
erdt, die ohne Erfolg blieb.
TV Büren – TTF Bönen III 2:8. Mit
dem zweiten Sieg machten
die Tischtennisfreunde direkt
im Anschluss den Aufstieg in
die Bezirksklasse perfekt. Die
Doppel brachten eine frühe
und beruhigende 2:0-Füh-
rung. Auch in den Einzeln ga-
ben Kleine, Drepper und
Hirschberg keine Punkte ab.
Koerdt verlor ihre beiden Ein-
zel hingegen verletzungsbe-
dingt. Nach gewonnenem ers-
ten Satz im ersten Einzel
musste sie aufgeben und trat
auch zu ihrer zweiten Partie
nicht mehr an, durfte sich
aber am Ende auch über den
Aufstieg freuen. � ath
TTF (gegen Menden): Kleine/Drepper 1:0,
Koerdt/Hirschberg 0:1 – Kleine 3:0, Drep-
per 2:1, Koerdt 0:3, F. Hirschberg 2:0
TTF (gegen Büren): Kleine/Drepper 1:0,
Koerdt/Hirschberg 1:0 – Kleine 2:0, Drep-
per 2:0, Koerdt 0:2, F. Hirschberg 2:0

Andreas Rosenhövel gewann alle seine zehn Einzel in dieser Saison
– und mit seinem Team auch alle fünf Spiele. � Foto: Liesegang

Das Ziel war eine runde Zahl
LEICHTATHLETIK Thorsten Bücker läuft 20. Marathon / 16 Lauffreundinnen beim Frauenlauf

LUXEMBURG/HAMM � „Zwan-
zig Marathons sollen es ein-
mal werden, keiner mehr
und hoffentlich nicht einer
weniger. Dann widme mich
nur noch den kürzeren Dis-
tanzen.“ Dieses Ziel steckte
sich vor einiger Zeit Thorsten
Bücker (Bild) von den Lauf-
freunden Bönen.

Jetzt war es so weit, für sei-
nen letzten Marathonstart
hatte sich Bücker den Mara-

thon in Lu-
xemburg-
Stadt ausge-
sucht. „Das ist
kein einfa-
cher Lauf, die
Stadt liegt zu
großen Teilen
auf einem

Hochplateau, umgeben von
tiefen Tälern. Aber sie bietet
auch eine wunderschöne Ku-
lisse“, sagte Vereinsstatisti-
ker Jürgen Korvin. Außerdem
erfolgte der Start erst um 19
Uhr, Bücker lief also in die an-
brechende Nacht hinein.

Laufen wollte der Bönener
eine Zeit von unter vier Stun-
den, was er nach nach 3:55:42

Stunden als 391. Mann und
auf Platz 41 seiner Altersklas-
se M50 auch schaffte. „Es war
warm und vor allen Dingen
bergig, ich musste für mein
Ziel ordentlich kämpfen“,
meinte Bücker, der eine Best-
zeit von 3:07:07 zu Buche ste-
hen hat.

Einer anderen runden Zahl
nähert sich der Frauenlauf
Hamm. Zum 29. Mal wurde er
mittlerweile ausgetragen. Als
1990 zum ersten Mal der

Startschuss im Hammer Jahn-
stadion fiel, war nicht abseh-
bar, dass sich die Idee einer
solchen Veranstaltung durch-
setzen wurde. Aber der Lauf
hat sich etabliert.

Am Start im Hammer Jahn-
stadion waren auch 16 Lauf-
freundinnen aus Bönen, alle
im Feld des 5-km-Rennens.
Manuela Maletz wurde in
25:54 Minuten Zwölfte.

Die weiteren Ergebnisse: Pe-
tra Sowade, 32:20 Minuten, 7.

W55; Gisela Homeyer 32:20,
2. W65; Helga Schlüter 33:10,
3. W65; Annett Hattwig
35:05, 11. W40: Nadine Don-
kiewicz 36:47, 10. W20; Sabi-
na Donkiewicz 36:48, 17.
W45. Nicht in allen Fällen
weist die Ergebnisliste die Al-
tersklassenplatzierungen
aus. Das ist bei folgenden
Lauffreundinnen der Fall:
Astrid Birnbacher 45:55 Min-
ten, Ingrid Tessarek 45:56,
Gerlinde Püttmann 45:57,
Heike Leineweber 46:56, Bri-
gitte Fabian 48:29, Gisela He-
rud 50:49, Brigitte Fleischer
50:50, Gisela Olschewsky
50:48, Friedel Kotulla 51:01.

„Das Miteinander stand im
Vordergrund und bei den
sehr warmen Temperaturen
ging es den meisten einfach
nur ums Dabeisein“, waren
sich hinterher alle Bönener
einig.

Todt G. Willingmann mel-
dete sich unterdessen aus
dem Sauerland. Beim 43. Bie-
bertal-Volkslauf lief er über
zehn Kilometer mit einer Zeit
von 44:09 Minuten als Sieger
der M50. � WA

Beim Frauenlauf stand für die Lauffreundinnen das Miteinander im
Vordergrund. � Foto: Donkiewicz

„Alle sind motiviert“
FUSSBALL Absteiger TVG macht mit gesamtem Kader in der B-Liga weiter

Von Boris Baur

BÖNEN � Der TVG Flierich-Len-
ningsen stolpert in den vergan-
genen Wochen mehr schlecht als
recht Richtung Fußball-Kreisliga
B. Mit mageren zehn Punkten
und über 100 Gegentoren steht
der Abstieg bereits fest. „Es ist
gut, dass bald Sommerpause
ist“, sagt der Vorsitzende Nils
Böckmann, betont aber auch:
„Wir werden den Abstieg gut
verkraften.“

Das gilt allein schon einmal
personell, denn alle Akteure
haben ihre Zusage für die
kommende Saison gegeben.
Sebastian Schlieper, Toptorjä-
ger und 2. Vorsitzender in
Personalunion, berichtet,
dass es zwar einige – auch in-
tensive – Abwerbeversuche
bei Spielern gegeben habe,
letztlich entschieden sich
aber alle für den Verbleib am
Butterwinkel und die dortige
familiäre Atmosphäre.

Für das Kreisliga-Oberhaus
war das im zweiten Jahr nach
dem Aufstieg allerdings zu
wenig. „Wir müssen viel-
leicht anerkennen, dass,
wenn in der A-Liga mit Kohle
um sich geschmissen wird
wie zuletzt, wir mit unserer
Philosophie nicht weiterkom-
men“, gesteht Schlieper ein.
Eine Neuausrichtung ist den-
noch nicht geplant. „Wir
könnten das“, erklärt Böck-
mann: „Aber es geht ums
Prinzip. Wir stecken das Geld
lieber in die Infrastruktur.“

So war der TVG in zahlrei-
chen Spielen in diesem Jahr
chancenlos, kassierte regel-
mäßig viele Gegentore, allein

zehnmal mehr als vier in 28
Partien. Allerdings schlug
sich die Germania auch unter
Wert. „Unsere Verletzungen
kamen zum unglücklichsten
Zeitpunkt“, sagt Schlieper. In
kaum einem Aufeinander-
treffen mit den – zugegeben
wenigen – Konkurrenten auf

Augenhöhe kam Flierich
nahe an die Bestbesetzung.
„Drei, vier andere Teams wa-
ren genauso katastrophal wie
wir. Aber die haben sich mit
Spielern aus höheren Mann-
schaften verstärkt“, blickt
Schlieper zur Hammer SpVg
III und dem TuS Wiescherhö-
fen II, der zuletzt auf sein
Landesligateam zurückgriff.
Beim TVG liefen dagegen oft
D-Liga-Akteure auf. Alles in al-
lem war es aber „eine Saison
zum Abhaken. So schlecht
haben wir es nicht erwartet“,
meint Schlieper.

Nun gilt es also, eine Klasse
tiefer wieder Erfolge zu fei-
ern. „Es sind alle motiviert,
auch Toto“, sagt Schlieper
und freut sich, dass Trainer
Thorsten Müller ein Jahr wei-
termacht. Böckmann
wünscht dem Coach, dass die

Trainingsbeteiligung wieder
besser wird. Die hatte bei der
‘Studenten-Mannschaft’ zu-
letzt aus verschiedenen Grün-
den gelitten. „Mit der Per-
spektive B-Liga, wo man auch
mehr Spiele gewinnt und
oben mitspielen kann“, so
Böckmann, soll das besser
werden. Schlieper sieht das
ähnlich, warnt aber davor, zu
blauäugig an die Sache heran-
zugehen. Die Absteiger der
vergangenen Jahre hätten
sich eher unten einsortiert.
Sie waren allerdings nicht so
stabil aufgestellt wie die Flie-
richer, befanden sich meist
im personellen Umbruch.

Dennoch haben die Verant-
wortlichen versucht, den Ka-
der aufzupeppen. „Wir haben
den Wunsch, die Mannschaft
in der Breite zu verstärken“,
sagt Böckmann, berichtet
aber von schwierigen Bedin-
gungen: „Wenn jemand 70
Euro zahlt, sind wir geknif-
fen. Wir versuchen, mit unse-
rem Umfeld zu überzeugen.
Wenn jemand bereit ist, bei
uns zu spielen, bekommt er
die Vorzüge, die unser Verein
hat – wie den Zusammenhalt
und die Atmosphäre.“ So gibt
es trotz vieler und langer Ge-
spräche in Dominik Wien-
pahl erst einen fixen Zugang.
Der Innenverteidiger kommt
aus der A-Jugend des SSV
Mühlhausen. Überhaupt wol-
len die Fliericher auf die Ju-
gend setzen, obwohl die klei-
ne Germania derzeit keine ei-
gene stemmen kann. „Wir
brauchen Nachwuchsleute.
Leute, die eine neue Ära prä-
gen wollen“, blickt Böck-
mann etwas weiter voraus.

Sebastian Schlieper will mit dem TVG in der kommenden Saison
wieder mehr Erfolgserlebnisse feiern. � Foto: Baur

ZITAT

Wenn jemand
70 Euro zahlt, sind

wir gekniffen.

Nils Böckmann,
Vorsitzender des TVG
Flierich-Lenningsen

TuS-Jugend geht in die Luft
Regelrecht in die Luft gingen am
vergangenen Samstag 27 Kinder
und Jugendliche der TuS Bönen.

Zusammen mit den Jugendwartin-
nen Leonie Biermann und Giulia
Ritter waren sie ins „Superfly“

nach Dortmund. Alle hatten sicht-
lich Spaß bei dem Ausflug, ob auf
der großen Tumblingbahn oder in

der Schnitzelgrube. „Es war alles in
allem ein gelungener Ausflug“,
meinte Ritter. � Foto: Ritter


